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A chtzehnte  Sitzung
des Naturwissenschaft!. Vereins des Regierungsbez. Frankfurt

Montag den 13. October Abends 8 Uhr 
in der Actien-Brauerei.

Die von 44 Mitgliedern besuchte Versammlung wird 
vom V o r s i t z e nden  eröffnet; der S c h r i f t f ü h r e r  verliest 
die Namen folgender neu aufgenommenen Mitglieder:

434. Herr Dr. Schm id t ,  Director der Landes-Irren-Anstalt,
Sorau.

435. „ von Zeschau ,  Rittmeister a. D. und Stadtrath,
Sorau.

436. „ 0. Mart in ,  Fabrikbesitzer, Sorau.
437. „ Dr. Leyse r ,  Arzt, Buckow.
438. „ L e h m a n n ,  Apothekenbesitzer, Göritz.
439. „ Cal lmeyer ,  Amtsgerichtsrath, Halbestadt 12.
440. „ H örn igk ,  Forstmeister, Crossenerstrasse 15.
441. „ Buh lers ,  Regierungsrath, Seidenfabrik.
442. „ Her te r ,  Gutsbesitzer und Amtsvorsteher, Burschen

bei Liebenau.
443. „ Haus ius ,  Gutsbes. in Seeren, Kr. Ost-Sternberg.
444. „■ Schm utz le r ,  Rentier, Lindenstr. 10.
445. „ S c h l i e p h a k e ,  Prediger, Werblitz bei Soldin.
446. „ H. Röstel ,  Stadtrath, Landsberg a. W.
447. „ Dr. M. G er icke ,  prakt. Arzt, Landsberg a. W.
448. „ E b e r t ,  Gutsbesitzer, Landsberg a. W.
449. „ Jacobs ,  Landrath, Landsberg a. W.
450. „ D ecke r ,  Apothekenbesitzer, Landsberg a. W.
451. „ Dr. S c h ä fe r ,  prakt. Arzt, Landsberg a. W.
452. „ Görcke ,  Apothekenbesitzer, Landsberg a. W.
453. „ Dr. Hü t t e r ,  prakt. Arzt, Fürstenfelde.
454. „ G rab i t z sch ,  Apothekenbesitzer, Fürstenfelde.
455. „ Goldammer,  Apothekenbesitzer, Zehden.
456. „ Dr. G laser ,  prakt. Arzt, Sorau.
457. „ Bourno t ,  Apotheker, Scharrnstr. 38.
458. „ Henr i  Lien  au, Weingrosshändler, Oderstr.
459. „ Dr. E ich le r ,  Arzt, Driesen.
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Der B i b l io t h e k a r  macht M itteilung über den jetzigen 
erfreulichen Stand der Bibliothek und der Sammlungen; 
leider ist das neueingerichtete, Montag, Dienstag, Freitag 
und Sonnabend von 5—7 geöffnete Le se z im m e r  des Ver­
eins bisher nur wenig besucht worden, und ist dringend zu 
wünschen, dass dasselbe in Zukunft besser benutzt werde. 
— Dr. Huth hielt hierauf den angekündigten Vortrag über 
„Das p e r i o d i s c h e  Gese tz  der  A to m g ew ic h te  und 
das n a tü r l i c h e  Sys tem  der  E l e m e n te . “ *) — Eine 
Anzahl schriftlicher Mitteilungen und Schenkungen beweist 
das Interesse vieler Mitglieder für den Verein: An Brochuren 
waren eingegangen: Von Herrn Regierungs- und Medicinal- 
rath Dr. W ie b e c k e :  ,,Ueber Infectionskrankheiten“ ; von 
Herrn Dr. Meyer ,  Assistenten am botanischen Institut zu 
Marburg: „Beiträge zur vergleichenden Anatomie der
Ranunculaceen“ ; von Herrn Gymnasiallehrer Dr. Ho eck:  
„Die nutzbaren Pflanzen und Thiere Amerikas und der alten 
Welt verglichen in Bezug auf ihren Kultureinfluss.“**) Dem 
Vereine dedicirt waren ferner: Eine Anzahl interessanter 
Pflanzen aus der Umgegend von Lieberose von Herrn Lehrer 
Busch;  zwei Exemplare des mittelamerikanischen Tausend- 
fuss, Scolopendra morsitans, von Herrn Uhrmacher H a be r -  
l a n d t ;  von Herrn Buchhalter W e id n e r  zwei Stufen von 
Kupferschiefer mit schönen Abdrücken von Fischen, die 
Herr Bergrath von Gel lhorn  als Palaeoniscus Freieslebenii 
Ag. bestimmte; von Herrn Oberrossarzt B rand  Haarballen 
aus dem Magen eines Kalbes. Die Herren Apothekenbesitzer 
Hense l  in Cottbus, Meyer  in Cottbus und Dr. Schw end le r  
in Frankfurt a. 0. haben je 20 Mark zur Bereicherung der 
Vereins-Bibliothek geschenkt, letzterer auch einige auf ihrer 
natürlichen Unterlage befestigte Meeresalgen gestiftet. Herr 
Regierungs- u. Medicinalrath W ie b e c k e  brachte aus Lands­
berg eine bei uns seltener beobachtete Frucht eines Oleanders, 
sowie die briefliche Mittheilung des Herrn Dr. F r i e d r i c h  
in Landsberg, dass in diesem Jahre die sonst selten auf­
tretende Raupe des Oleanderschwärmers ausnahmsweise

*) Vergl. pag.
**) Leipzig. Verlag von Wilhelm Engelmann. 1884. Preis 1,20 Mk.
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häufig vorgekomnien sei. Beide Beobachtungen stehen also 
wohl in dem Zusammenhänge, dass die Oleanderschwärmer 
die Befruchtung des betreffenden Baumes bewirkt haben. — 
Von Herrn Kreisphysikus Dr. S chm id t  in Soldin waren 
einige am grossen Soldiner See ausgegrabene Urnen mit 
genauer Beschreibung der Fundstätte eingesendet worden.

Aufruf
an alle Käferkenner des Regierungsbezirkes Frankfurt.

Seit Beginn dieses Jahres hat die Redaction der „Monat­
lichen Mittheilungen des Regierungsbezirkes Frankfurt“ die 
durch die 40jährige Thätigkeit des Herrn K r e t s c h m e r ,  
des Vorsitzenden des hiesigen entoraologischen Vereins, er­
zielten Resultate in der Schmetterlingskunde für die Um­
gegend Frankfurts durch eine Liste der Makrolepidopteren 
veröffentlicht und soll dieses Verzeichniss womöglich noch 
in diesem Jahre seinen Abschluss finden. Es liegt nun in 
der Absicht der Redaction, im nächsten Jahre ein in ähn­
licher Weise aufgestelltes „V erze ichn i s s  der  K o le o p te ren  
des  R e g ie ru n g s b e z i r k e s  F r a n k f u r t “ zu bringen, und 
fordern wir alle Kenner unserer Käferfauna auf, uns hierzu 
Beiträge durch Verzeichnisse der in ihrer Gegend beobachteten 
Käfer zu liefern, die dann hier von kundiger Hand und mit 
namentlicher Angabe des jedesmaligen Herrn Mitarbeiters 
zu einem Ganzen geordnet werden sollen. Die Redaction 
ist gern bereit, durch Gratis - Exemplare der „Monatlichen 
Mittheilungen“ die geehrten Theilnehmer an unserem Unter­
nehmen für die aufgewendete Mühe zu entschädigen. Wir 
bringen diesen Aufruf schon jetzt, damit die eventuellen 
Beiträge — einzusenden an Dr. E. Huth in Frankfurt a. Oder 
— noch vor dem 1. Januar an uns gelangen können.

An unsere auswärtigen Mitglieder.
Nachdem bisher die Vor t räge  in den Monats-Sitzungen 

des Vereins stets von Seiten der Frankfurter Mitglieder ge­
halten worden sind, ist in neuerer Zeit vielfach an den 
Vorstand die Frage gerichtet worden, ob wir denn nicht
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einmal das Vergnügen haben sollen, auch eines der aus­
wärtigen Mitglieder gelegentlich als Vortragenden in unserer 
Mitte begrüssen zu können. Wir richten deshalb an unsere 
Auswärtigen die ergebene Bitte, uns durch Anmeldung zu 
einem hier in Frankfurt zu haltenden Vortrage zu erfreuen. 
Wir halten es für selbstredend, dass den betreffenden von 
auswärts kommenden Herren Vortragenden alle durch Reise 
und Aufenthalt entstehenden Unkosten zurückerstattet werden.

Der Vorstand.

A n z e ig e n .
Durch die Frankfurter Buchhandlungen sind zu beziehen :

Monatliche Mittheilungen des Naturwissenschaftlichen Vereins
des R eg ie ru n g s b e z i rk es  F r a n k fu r t .

Erster (Halb-) Band. Mit 2 Tafeln. Ladenpreis J t  1,50. 
Neu e in g e t re t en e  Mitgl ieder  erhalten diesen 

Band, soweit der Vorrath reicht, zum Verc in sp re i s  von 
0,75 J i  durch die Redac t ion ;  Auswärtige zahlen incl. 
Porto 0,85 A .

Zur Beachtung.
Diejenigen der verehrten auswärtigen Vereinsmitglieder, 

welche ihren Be i t r ag  pro V ere ins jah r  1884/85 (3 Mark 
50 Pf.) noch nicht entrichtet haben, werden höf liehst gebeten, 
denselben baldigst an unsern Kassirer, Herrn Max Rüd iger ,  
H o lz m a rk t  2, einzuzahlen. D er Vorstand.

Nächs te  Vere inss i tzung

Montag den 10. November 1884
Abends 8 Uhr in der Actien-Brauerei.

Tages-Ordnung:
1. Geschäft l iches .
2. Vortrag des Herrn Gymnasiallehrer Dr. Ho eck: Kann 

man sich die Pflanzen beseelt denken?
3. K le ine re  Mit thei lungen .

Kdnigl. Hofbnchdrnckerei Trowitzach k  Sohn in Frankfurt (Oder).
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